
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Förderkreises 3. Welt am 
15.06.2010, Gaststätte Eulenspiegel, Brühl-Rohrhof 
 
Anwesend: 18Mitglieder lt. Anwesenheitsliste 
 
Beginn:  ca. 20.15 Uhr 
 
Begrüßung durch  die 1. Vorsitzende Renate Dvorak.  
 
Top 1 Bericht des Vorstandes: 
Die 1.Vorsitzende grüßt zunächst alle Anwesenden  in ihrem Namen. Sie  bittet um eine 
Gedenkminute im Andenken der Toten  insbesondere des langjährigen Ehrenvorsitzenden Herrn 
Hans Loos sowie Frau Lisa Rabach und Marianne Welter, die dem Förderkreis nahe standen. Der 
2. Vorsitzende Klaus Krebaum skizziert den Werdegang von Hans Loos, und insbesondere wie er 
seinerzeit maßgebend zur Gründung der Partnerschaft  zwischen Brühl und Dourtenga 
beigetragen hat. 
Renate Dvorak bittet anschließend um eine Korrektur der Tagesordnung : Ergänzung um den 
Punkt Bericht der Kassiererin 
 
Im Januar 2010 besuchte Renate Dvorak mit 2 weitere Personen (G. Soyka und G. Krauß) unsere 
Partnergemeinde. Im Rahmen einer großen Versammlung mit 33 Anwesenden wurde über die 
Zusammenarbeit und die Nachweispflicht über die Gelder diskutiert. Anschließend besprach man 
die geplanten Projekte für das Jahr 2010/2011 wie z.B. die Elektrifizierung der Grundschulen, 
Anschaffung von Schulmöbeln etc. Ferner gab Renate Dvorak ein ausführlicher Einblick in die 
Arbeit der Kranken und- Entbindungsstation mit entsprechenden Statistiken. 
.  
Projekte 2010/2011 in/für Dourtenga : 

1. Fortsetzung des Projektes für unterernährte Kinder (Erkennung, Beratung, Versorgung, 
Behandlung)durch die Hebammen Salamata Segda und Aline Abgas-Napon 

2. Fertigstellung des Erweiterungsbaus der Entbindungsstation 
3. Inbetriebnahme  des Ateliers zur Ausbildung von Mädchen zu Schneiderinnen. Gewährung 

der Startfinanzierung. Ernennung  einer Leiterin vor Ort 
4. Sanierung der Grundschule in Tengonko mit Hilfe der Gemeinde Brühl 
5.  Ersatz der sol. Pumpe durch eine mechanische Pumpe bei der Sanitätsstation 
6. Unterstützung der 3 Kindergärten 
7. Unterrichtsmaterial für die Grundschulen und das College 
8. Planung der Anlage eines Gemüsegartens bei der Schule dank einer Spende des Obst- 

und Gartenbauverein Brühl 
9. Medikamentenlieferung 
10. Vermittlung und Weiterführung der Unterstützung durch Schulpatenschaften  
 

Top 2 Bericht über die Aktivitäten in der Gemeinde Brühl 
Aktiven Eintritte des Förderkreises in der Öffentlichkeit :  
 Monatlicher Stammtisch am letzten Montag in der Ratsstube  
 Teilnahme am Sommerfest Rohrhof im Juli 2009 
 Teilnahme am Ferienprogramm der Gemeinde im August 2009 
 Teilnahme bei der Ausstellung „Dekorative Malerei“ in der Villa Meixner im Herbst.  
 Teilnahme beim Adventsbazar der SPD im  Dezember 2009 
 Dia- und Filmvorträge in der Schillerschule 
 Dia-Vortrag in der Waldforfschule in Wieblingen 
 Vorstellung der Partnerschaft Brühl/Dourtenga und der Projekte des Förderkreises Herbst 2009 

in Nürnberg bei einem Treffen des AfBf (Verein der Burkinabé in Franken) unter dem Motto 
„Partnerschaft direkt“   

Vorträge im Rahmen der Stammtische 
 Vortrag Prof. Jürgen Wacker über sein Projekt „Menschen für Frauen“ in Dori, Burkina im Mai 

2009 
 Filmvorführung mit Bericht über den Besuch der Delegation, die im Januar in Dourtenga weilte 



 Vortrag von M. und R. Koob über Vergabe von Mikrokredite und Aidsaufklärungskampagnen in 
Uganda. 

 Bericht von H. Claasen über seine Reise von Südeuropa bis Südafrika. 
 
 
Top 3 Bericht über die Patenschaften: durch Ursula Laucks  
 
Derzeit werden 196 Kinder betreut. 95 Kinder verließen im vergangenen Schuljahr die Schule. Es 
wurden 88 neue Patenschaften geschlossen. 23 Kündigungen erreichten den Verein, 8 Paten sind 
noch unschlüssig. 
Zur Zeit warten keine Paten auf eine Schulpartnerschaft, es sind jedoch noch 82 zu vermittelnde 
Kinder. 
 
Top 4 Bericht der Kassiererin :  
Derzeitiger Mitgliederstand: 88 (davon 3 neue, 3 Austritte, 3 Verstorbene) 
 
Top 5 Bericht der Kassenprüfer: 
Herr Dr. Göck und Herr Laucks haben die Kassen am  27.05.09 geprüft.  Sie haben alles in 
Ordnung befunden. Die Finanzsituation ist gut und die Kassenführung bestens. Die Prüfer freuen 
sich über die gute Zusammenarbeit mit Frau Karin Rabach-Friedrich. H. Dr. Göck richtet ihr seine 
entsprechende Dankesworte. Das Gleiche gilt für die Kassenführung des Patenschaftskonto durch 
Ursula Laucks und Daniela Gust.  Beide Kassenprüfer empfehlen die Entlastung der Kassiererin. 
Dies wurde einstimmig befürwortet. 
 
Top 6 Entlastung des Vorstandes: 
 
Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wird durch Herrn Dr. Göck eingebracht. Die Entlastung  
des Vorstandes durch die Versammlung  wird einstimmig angenommen.  
 
Top 7 Afrika Tag 
Der diesjährige Afrika Tag findet am 19.09.2010 in der Villa Meixner statt. Renate Dvorak bedankte 
sich bei Herrn Lothar Ertl und  Dr. Ralf Göck für die Überlassung dieses sehr repräsentativen 
Standort zur Abhaltung des Afrika Tages. Das Programm steht schon fest mit zahlreichen 
Musikertruppen t. (u. a. die Sängerin Feenose). Einige afrikanische Händler haben bereits Ihre 
Teilnahme zugesagt. 
 
Top 8 Verschiedenes  
H. Mehrer kündigte im Namen Fr. Gaillard-Schumacher den baldigen Besuch vom Abbé 
Apollinaire Dibendé,  Deutschlehrer aus Burkina nach Brühl. Es werden noch weitere Gastgebern 
gesucht. Ein vorläufiges Zeitplan/Programm wurde von H. Mehrer genannt zwecks Weitergabe 
nach Afrika, um den ersehnten Visum zu beantragen. 
Auf der nochmals neugestalteten Homepage des Förderkreises sind ausführliche neue Infos über 
Dourtenga, dank Wikipedia zu finden. Bei der Gelegenheit bedankt sich der Förderkreis bei Toni 
Dvorak, der als Webmeister die Homepage pflegt. 
Zum Schluss stellten Herrn Dr. Göck und Herrn Ertl in Aussicht,  dass sie 2011 möglicherweise 
eine Reise nach Dourtenga planen. 
 
Renate Dvorak bedankt sich im Namen des Vorstandes für das entgegengebrachte Vertrauen 
durch die Versammlung. Ferner verweist sie auf die nach wie vor sehr kooperative 
Zusammenarbeit im Vorstand. 
Zum Schluss appelliert sie an alle Forderkreismitglieder  sich mehr a k t i v zu engagieren. Bei den 
PR- Aktivitäten des Förderkreis sind weitere tatkräftige Helfer  jederzeit herzlich willkommen. 
 
 
Ende der Sitzung gegen 21.30 Uhr. 
Am Ende der Veranstaltung wird der Film von Renate Dvorak gedreht in Dourtenga, Januar 2010 
der Versammlung vorgestellt   
 



Verteiler : Vorstand 
 
F. Gaillard-Schumacher 
Schriftführerin 
07.07.2010 


